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1646 Juni 11 . A
INSTRUKTION VON STADT UND AMT ZUG AUF DIE GEMEINEIDG. TAGSATZUNG

NACH BADEN [VOM 13 . - 30 . JUNI 1646]
EA V 2j 1387 - 1390

Gesandte : Beat II . Zurlauben , Ammann; Kaspar Blattmann , Hauptmann
[1 . ] Man lasse den Abschied über die Bestrafung der Uttwiler Bau¬

ern und die Einsetzung eines Priesters zu Lustdorf unver¬
ändert bestehen . Gegebenenfalls solle man sogar auf eine
Teilung des Thurgaus drängen. 1

[2 . ] Die groben Verfehlungen wider die Gebeine der hl . Adelheid,
die Schliessung der Kirche , die Missachtung des Befehls,
den die kath . Orte dem Landvogt [Hans Jakob ] Füssli aufge¬
tragen , sowie die Misshandlung eines luzernischen Boten
durch die Uttwiler sollen exemplarisch bestraft werden.

[3 . ] Der 1632 zwischen beiden Religionen im Thurgau ausgehandel¬
te Vertrag soll durch jene Gesandten , die damals anwesend
waren , ausgelegt werden.

[4 . ] Man möge den Eidgenossen von Basel beistehen , damit sie vor



kein fremdes Gericht [Reichskammergericht ] zitiert werden,

sie aber auch um die Aufhebung der den katholischen Orten

auferlegten Handelsbeschränkungen bitten.

[5 . ] Von Baden aus soll ein Dankschreiben an die Erzherzogin Clau¬

dia wegen der Hochzeit ihres Sohnes [Ferdinand Karl ] gerich¬
tet werden . ^

[6 . ] Bei der Stimme , die man kürzlich der Witwe Rutschmann Grüb¬

lers gegeben habe , lasse man es bewenden , sofern nicht die

übrigen Orte dagegen stimmten.

Landschreiber Adam Signer

1) vgl . EA V 1388 b
2) vgl . ebenda 1389 e
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